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Maren Gottsmann
Für die präsent-Redaktion

Seid dabei, 
liebe Leserin, lieber Leser!

Seid dabei! Unter diesem Motto 
laden wir auch in diesem Jahr zur 
größten Niendorfer Tanzparty 
2.0 ein zum Mittanzen und Mit-
helfen (S.13).

Beim Tibargfest sind wir als Kirchenge-
meinde dabei. Am Samstag mit einem 
Stand und Aktionen für Kinder. Am 
Sonntag mit einem zentralen Gottes-
dienst auf der Bühne (S. 21).
Gleich vier Organist*innen sind beim Ju-
biläumswochenende der Schuke-Orgel 
der Kirche am Markt dabei und es erwar-
tet uns ein buntes, dreitägiges Festpro-
gramm (S. 11). 
Damit Sie und Ihr in den Familien die 
vielfältigen Angebote für Kinder und 
Jugend immer gut im Blick haben und 
überall dabei sein können, hat die Ju-
gend ein Poster gestaltet. Da ist (fast) 
alles drin und über einen QR-Code stets 
aktuell (S. 28).
Wer beim Konfer dabei sein möchte: Es 
starten 6 unterschiedliche Kurse (S. 17).
Als Kirchengemeinde sind wir dabei, 
wenn es um Hilfe und Unterstützung 
für Menschen geht. Dazu gehört auch 
die Gewährung eines Kirchenasyls. In 
unserer Reihe zu diesem Thema kommt 
in dieser Ausgabe einer unserer Gäste zu 
Wort (S. 5). 
Wo auch immer Sie dabei sein werden in 
den kommenden Wochen, 
Ihnen und Euch damit eine gute Zeit, 
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ALSO, ICH GLAUBE...

Also ich glaube ...
Gottes Geist beflügelt und verbindet.
Dieser Geist bringt Menschen in Bewe-
gung, und zwar aufeinander zu…
Menschen kommen zusammen, essen 
und trinken, erzählen und lachen, singen 
und tanzen:
Begeisterung und Lebensfreude hat 
auch unser Titelbild festgehalten vom 
Tanzfest im vergangenen Jahr: Auf der 
Wiese hinter der Kirche am Markt ka-
men Tausende zusammen und feierten. 
Dieses Bild erinnert mich an das Pfingst-
fest damals in Jerusalem, als der Heili-
ge Geist die Angst der Anhänger Jesus 
vertrieb: Sie hatten sich verkrochen und 
aus Angst vor Verfolgung versteckt.  Die 
Kraft des Heiligen Geistes aber bringt 
ängstliche Menschen wieder nach drau-
ßen, lässt sie reden, bringt in Schwung 
und beflügelt.
Dieser Geist ist Beziehung und Miteinan-
der, Füreinander-Sorgen, Einander-Zu-
hören, Mitleiden und Mitfreuen. Auch 
beim ökumenischen Pfingstgottes-
dienst mag dieser Geist wieder über die 
Wiese hinter der Kirche wehen…
Ich entdecke diesen Heiligen Geist dort, 
wo wir Menschen verstehen, was uns 
stark macht: dass wir miteinander re-
den, dass wir einander wirklich zuhören 
und voneinander lernen.
Vielleicht fragt die Großmutter die En-
kelin, was eigentlich „queer“ bedeutet. 
Und sie lernt nicht nur etwas dazu, son-
dern es fühlt sich für beide auch so an,  
als habe sich in ihren Köpfen eine ganz 
neue Weite ausgebreitet.
„Gott hat uns nicht den Geist der Furcht 

gegeben, sondern der Kraft 
und der Liebe und der Beson-
nenheit!“ (2.Tim 1,7)
Gottes Geistkraft ist die 
konkreteste Art und Weise, 
wie wir Gott hier und jetzt 
begegnen: als Liebe und 
Kraft, vielleicht erfahrbar 
als so etwas wie eine innere Begleiterin. 
Wenn ich mich von dieser Geistkraft lei-
ten und begleiten lasse, verändert sich 
mein Leben. Vielleicht muss ich dann 
alte Gewohnheiten aus Liebe zu anderen 
aufgeben, vielleicht weist die Geistkraft 
mich auch darauf hin, wo meine eigenen 
Grenzen liegen und macht mir deutlich, 
dass ich besser auf mich achten muss.
Jesus sagt von der heiligen Geistkraft: 
„…sie bleibt bei euch und wird in euch 
sein.“ (Joh 14,17) – und wir werden sie 
spüren: Da ist etwas Göttliches, was 
leibhaftig spürbar zu uns kommt und 
bei uns bleibt in unserem kleinen, mehr 
oder weniger durcheinander geratenen 
Leben. Es ist, als habe Gott selbst uns 
zum Tanz aufgefordert. Und wenn wir 
mit Gottes Geist im Takt bleiben, dann 
bekommt unser Leben seine ursprüng-
liche Leichtigkeit, Freiheit und Beweg-
lichkeit zurück.
„Gott hat uns nicht den Geist der Furcht 
gegeben, sondern der Kraft und der Lie-
be und der Besonnenheit!“	   
Mögen Sie es spüren!                    Anke Zorn
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AUS DEM KGR UND DER GEMEINDE

Aus dem 
Kirchengemeinderat
Inzwischen hatten wir Gelegenheit, mit 
unserer neuen Pröpstin Frau Botta, die 
an einer KGR-Sitzung teilnahm, ins Ge-
spräch zu kommen. Unsere Kitas und 
das Kita-Werk sowie der Zukunftspro-
zess waren Gegenstand unseres Austau-
sches.
Abgesehen von alljährlichen Routinen 
wie dem Beschluss des Jahresabschlus-
ses 2024 stehen auf der Agenda des KGR 
vor allem Themen, die die Gestaltung der 
Zukunft unserer Gemeinde betreffen. 
Nachdem wir entschieden haben, mit 
der Kirchengemeinde Schnelsen zu ko- 
operieren, finden momentan gemein- 
same Sitzungen der verschiedenen Aus-
schüsse beider Gemeinden statt: So  
lernen wir uns besser kennen und erfah-
ren von den Themen, die uns jeweils be-
schäftigen. 

Pastorin Anke Zorn
Vorsitzende des KGR

KGR-Sitzung
Montag, 12. Mai, 16. Juni, 19 Uhr 
Gemeindehaus der Kirche am Markt

Hilde Treder ist am 6. Februar im 
hohen Alter von 90 Jahren ver-
storben. Sie war mehr als drei 
Jahrzehnte im Kirchenvorstand 
unserer Gemeinde. Als gelernte 
Kauffrau hatte sie einen besonders 
aufmerksamen Blick auf die Finan-
zen und wirkte auch im Finanzaus-
schuss des Kirchenkreises. Sie war 
kritisch und ging Konflikten nicht 
aus dem Weg. Sie hatte ein phan-
tastisches Gedächtnis. Darüber 
hinaus lag ihr die Kinder- und Ju-
gendarbeit am Herzen. Sie selbst 
leitete viele Jahre  Jungschar- 
gruppen. Zu ihren liebsten Erin-
nerungen zählten die Burgfrei-
zeiten, die sie mit Pastor Thiesen 
durchgeführt hat. Mit großer Kre-
ativität gestaltete sie über Jahre 
den Schaukasten an der Kirche 
am Markt. Sie war ein sehr hu-
morvoller Mensch und noch lange 
ein gern gesehener Gast unserer 
Seniorennachmittage. Für ihr au-
ßerordentliches ehrenamtliches 
Engagement wurde sie mit dem 
Ansgar-Kreuz ausgezeichnet. Wir 
werden ihr Andenken in großer 
Dankbarkeit bewahren. 

Hilde Treder

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE NIENDORF

Wissen, 
was 
läuft.
MITTEN IM LEBEN, 

MITTEN IN  NIENDORF

ODER TELEFONISCH

Bleiben Sie informiert mit dem 
Newsletter der Kirchengemeinde Niendorf!

Jede Woche: „Kirche für Zuhause“ – 
       eine Andacht unseres Pastor*innen-Teams

 Jeden Monat: „Glaube Liebe Hoffnung“ – 
       Themen aus Gemeinde & Stadtteil

Jetzt kostenfrei abonnieren:
www.kirche-in-niendorf.de/newsletter
Immer samstags direkt 
in Ihr E-Mail-Postfach!

Unter der Telefonnummer 
040 / 52 10 57 84

hören Sie eine wöchentlich wechselnde 
Andacht aus unserem Pfarrteam.

Bei Anruf – 
Andacht!

Ute 
Andresen

Daniel 
Birkner

Maren 
Gottsmann

Maren 
Trautmann

Anke 
Zorn
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KIRCHENASYL

Vor dem Kirchenasyl,  war ich über Mo-
nate  fast täglich im Krankenhaus in 
Mümmelmannsberg. Mir ging es sehr 
schlecht. Meine Haut war überall am 
Körper kaputt. Das war durch die ganze 
Belastung der Flucht. Ich konnte nicht 
schlafen. Durch die Schläge der kroati-
schen Polizei mit dem Elektrostock war 
besonders mein Knie voller Schmerzen. 
Und dann habt ihr mich für das Kirchen-
asyl akzeptiert. Ich war sehr erleichtert. 
Hier bin ich ruhiger geworden. Meine 
Angst wurde weniger. Meine Haut heilte. 
Ich konnte die Medikamente reduzieren.  
Ich kann mir gar nicht vorstellen, was 
passiert wäre, wenn ihr mich nicht aufge-
nommen hättet. Ich wäre nach Kroatien 
zurückgebracht worden. Ich hatte davor 
so viel Angst.
Im Kirchenasyl habe ich sehr viel Deutsch 
gelernt. Ich war vor dem Kirchenasyl bei 
einer ehrenamtlichen Lehrerin. Jetzt ka-
men andere Ehrenamtliche zu mir, denn 
ich durfte ja die Räume nicht verlassen. 
Ich habe viel Unterstützung gehabt. 
Aber ich bin auch mit dem Fahrrad in die 
ALTE SCHULE zum Deutsch-Unterricht 
gefahren. 

Ich war immer froh, wenn es Aufgaben 
für mich gab, ich hatte dann etwas zu 
tun und war dann mit den netten Men-
schen im Gemeindehaus zusammen. 
Ich habe z.B. viele Kostüme genäht für 
das Musical von Britta Irler, und habe 
mittwochs den Seniorennachmittag mit 
aufgeräumt. Ich habe Kirchenkaffee vor-
bereitet oder geküstert. Manchmal habe 
ich was gekocht. Und ich habe bei „Nien-
dorf räumt auf“ zweimal mitgemacht. 
Ich wollte mich dadurch auch bedanken 
für die ganze Hilfe, die ich bekommen 
habe. 
Im Kirchenasyl habe ich von A bis B1 
gelernt und danach die Prüfungen ge-
macht. Jetzt  lerne ich für B2 und  arbei-
te in Vollzeit seit zwei Jahren in einer Rei-
nigungsfirma als Teamleiter. Nebenbei 
lerne ich für den Führerschein. Ich möch-
te mir eine gute Zukunft aufbauen in 
Deutschland. Wenn ich 60 Monate gear-
beitet habe, kann ich mich niederlassen 
in Deutschland. Wenn ich das geschafft 
habe, dann werde ich eine Ausbildung 
vermutlich als Zahntechniker machen. 
Ich hospitiere bei einem Freund. Ich 
habe mich bei der Freiwilligen Feuer-
wehr beworben. Ich finde das wichtig, 
ehrenamtlich zu arbeiten.  Ich möchte in 
die deutsche Gesellschaft eintauchen.

Rezwan war aus Afghanistan geflohen und 
überschritt in Kroatien erstmals die Gren-
zen der EU. Als sogenannter „Dublinfall“ 
wäre er wieder nach Kroation abgescho-
ben worden. Rezwan war 5 Monate bei 
uns im Kirchenasyl.                                    mg

Eintauchen in die deutsche Gesellschaft
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... UND BEHALTET DAS GUTE

Prüft alles und behaltet das Gute. (1. Thess. 5,21). 
Zur Jahreslosung 2025 befragen wir Initiativen und Einrichtungen. In dieser Folge interview-
en wir Jens Lütcke, der uns zusammen mit Olaf Plischkaner schon seit vielen Jahrzehnten mit 
seinen Kompetenzen als Drucker und Grafiker zur Seite steht. 

Niendorfer Marktplatz 8
22459 Hamburg-Niendorf
E-Mail: info@erwin-juers.de

Seele des Menschen,
wie gleichst du dem
Wasser! Schicksal des
Menschen, wie gleichst
du dem Wind!

Johann Wolfgang von Goethe

www.erwin-juers.de

Tag- und 

Nachtruf

Tel. 040 -

58 65 65

Lieber Herr Lütcke, Sie sagen von sich: 
"Wir lieben spannende Projekte." Was 
machen Sie alles?
Als Agentur für Kommunikationsdesign 
entwickeln wir Corporate Design-Pro-
jekte – vom Logo und der Geschäfts-
ausstattung über die Gestaltung von 
Bürodekorationen in Form von Bildern / 
Fotografien und Folierungen bis hin zu 
Messesystemen und Großformatdruck-
produktionen. Die gesamte Bandbreite 
der visuellen Kommunikation ist unsere 
„Spielwiese“. Da kann es auch mal pas-
sieren, das wir begehbare Landkarten im 
Format von 12 x 25 m produzieren. Dank 
unserer eigenen Produktion können wir 
in der Regel schnell auf die Wünsche und 

Anforderungen unserer Kunden einge-
hen – und die Wünsche sind häufig nicht 
von der „Stange“…
Haben Sie Kriterien, welche Botschaf-
ten Sie ausschließen würden? Kann ein 
Unternehmen sich das heute überhaupt 
leisten? Oder ist es gerade wichtig, mit 
einer Grundhaltung erkennbar zu sein?
Wir versuchen eigentlich immer neutral 
zu bleiben und behandeln unsere Kun-
den gleich – dabei ist es uns völlig egal, 
ob es sich um einen kleinen Handwerks-
betrieb handelt oder Konzerne wie Otto 
oder Tchibo. Wir lehnen es allerdings 
rigoros ab, für extreme Parteien und 
Organisationen zu arbeiten. Wir sind 
Christen und wir stehen zur freiheitlich 
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PFINGSTEN

Ökumenischer 
Open-Air-

Pfingst-
gottesdienst 

Pfingstmontag, 
9. Juni, 11 Uhr
Wiese hinter der 
Kirche am Markt 

Ökum. Gottesdienstteam
Ökumenischer Chor
Posaunenchor Schnelsen
Gudrun Hoppe und Fin-
negan Schulz, Leitung

•   Kindergottesdienst 
•   Kaffee und   kleiner   
    Imbiss (bitte eigene  
    Teller und Becher  
    mitbringen)  
•   Eine-Welt-Stand vom  
     Weltladen Osterstraße
•   Verkauf des Niendor- 
     fer Kaffees 
•   Hoffentlich  
     mit Sonnenschein!

Freie ev. Gemeinde Niendorf, 
Kath. Gemeinde St. Ansgar,  

Ev.-Luth. Kirchengemeinden 
Niendorf, Lokstedt 

und Schnelsen, 
Ev. Freikirchliche Gemeinde 

Kirche am Krankenhaus

demokratischen Grundordnung. Wer damit nicht klar 
kommt, dem steht es frei, sich einen anderen Dienst-
leister zu suchen :-) – so einfach ist das.
Kirche tut sich schwer, Inhalte zeitgemäß zu kom-
munizieren. Was sehen Sie? Was raten Sie?
Grundsätzlich ist die Kirche aus kommunikativer Sicht 
auf einem guten Weg. Digitale Inhalte finden immer 
mehr Verbreitung über Web und Social Media und die 
Kirche erreicht damit auch Zielgruppen, die möglicher-
weise nicht „so nah dran“ sind an Kirche. Natürlich darf 
Kirche aber nicht die Menschen außen vor lassen, die 
nicht so Digital-affin sind – soll heißen, auch ein klassi-
scher Gemeindebrief oder ein Schaukasten haben ihre 
Berechtigung. 
Kirche kann kommunizieren – und könnte es noch bes-
ser, wenn sie die guten Dinge, die Kirche leistet, mehr in 
den Vordergrund stellen würde: Ob Kindergarten- Ju-
gend- oder Seniorenarbeit sowie das Engagement z.B. 
bei der Integration (die Dank der Niendorfer Kirchen und 
dem Verein „Wir für Niendorf“ sehr gut funktioniert). Ge-
treu dem Motto „Tue Gutes und sprich darüber“.
Kirche darf und muss kritisch sein, sollte aber trotz-
dem eine gewisse Neutralität wahren – sonst besteht 
unter Umständen die Gefahr, dass die Austritte aus der 
Kirche weiter zunehmen.
Die Jahreslosung fordert auf, alles zu prüfen und 
das Gute zu behalten: Was liegt aus Ihrer Sicht als 
Kommunikationsfachmenschen auf dem Prüfstand?
Was wir unbedingt auf den Prüfstand legen sollten ist 
vor allem, ob der Umgangston und der Respekt ande-
ren gegenüber – auch wenn sie vielleicht anderer Mei-
nung sind – angemessen ist. Wir haben das Gefühl, das 
Respektlosigkeit ein ganz großes Thema dieser Zeit ist. 
Vernünftig miteinander sprechen, zuhören, ausreden 
lassen, diskutieren, abwägen – eigentlich etwas völlig 
Normales, was heute leider immer seltener wird…
…und was wäre das Gute?
Glaube, Liebe Hoffnung! Dann läuft’s ;-)
Ihnen alles Gute und vielen Dank für Ihre Unterstützung. 
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WAS MACHT EIGENTLICH...?

Was macht eigentlich...?
In dieser Rubrik lassen wir Menschen zu Wort kommen, 
die mit unserer Gemeinde sehr verbunden waren. Dies-
mal befragen wir Hans-Jürgen Wulf, den früheren Kir-
chenmusiker der Kirche am Markt. 

Was machst Du aktuell?
Ich bin seit 2008 Landeskirchenmu-
sikdirektor (LKMD) für Hamburg 
und Schleswig-Holstein. Seit 2021 
bin ich auch Präsident der Direkto-
renkonferenz Kirchenmusik in der 
EKD. Und mache auch Musik!
Was erinnerst Du besonders aus 
Deiner Zeit in Niendorf?
Sechzehn sehr gute Jahre! Start im 
Mai 1992:  siebenundzwanzig  Hoch-
zeiten in einem Monat und viele 

„Baustellen“. 1995 die Weihe der Schuke-Orgel! Dazu 
viele Höhepunkte mit den Chören: Kinderchorfreizei-
ten auf Schloß Noer, Chorreise nach Estland, musika-
lische Gottesdienste, Kantoreikonzerte mit Musik von 
Mozart, Händel, Bach, Mendelssohn, aber auch Un-
bekanntes von Pärt, Lauridsen oder Barbe. Nach der 
Fusion dann eine kurze, aber tolle Zeit gemeinsam mit 
Britta Irler. Mehr Namen nenne ich nicht, mit einer Aus-
nahme: Pastor Trunz. Der begrüßte mich beim allerers-
ten Kontakt 1991 und im März habe ich zu seinem 90. 
Geburtstag eine musikalische Andacht gestaltet. 
Lieber Hans-Jürgen, vielen Dank und alles Gute für 
Dich! 

MUSIK

Chöre
Kantorei Niendorf
Di., 19.30-21.30  Uhr 
Finnegan Schulz
Tel. 58 91 64 95
Projektchor 
Niendorf  
Mi., 19.30-21.30 Uhr 
Ltg. Britta Irler, 
Tel. 57 14 83 16
Kammerchor
Mittwoch, 20-22 Uhr
Finnegan Schulz
Tel. 58 91 64 95

Jugendchor 
VivaVoices
Für Jugendl. ab 7. Kl.
Freitag, 18-20 Uhr  
Infos: Britta Irler, 
Tel. 57 14 83 16

Posaunenchor:   
Mo., 19.30-21.30 Uhr
Info: Andrii Shparkyi, 
Tel. 0152 52 14 30 66
Blockflötenensemble 
C7Consort:   
Mo., 19.15-21.15 Uhr,  
Ltg. Ebba-Maria 
Künning-Zeijl

Instrumental-
gruppen

JazzAffair
Do., 20-22 Uhr
Ltg. Christian Holler, 
Tel. 27 80 92 24
Gospelchor ReJOYce  
(projektweise)
Donnerstag, 20-22 Uhr 
Tanja Fischer, 58 69 81
Finnegan Schulz, 
Tel. 58 91 64 95 

Das Freiwilligen Forum vermittelt und 
berät ehrenamtliche Helfer*innen, die 
in unterschiedlicher Weise Kinder, Ju-
gendliche, Eltern und ältere Menschen 
in ihrem Alltag unterstützen. 

Immanuel-Haus, Quedlinb. Weg 100, 22455 HH, Tel.: 0177 8412128
Persönliche Sprechzeit: Dienstag von 10 Uhr bis 12 Uhr.
ffniendorf@kirchenkreis-hhsh.de,   www.freiwilligenforum.de
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Singschule

Mädchen- und Jungenchor I 
(Vorschule u. 1. Klasse)
Di, 15.15-15.55 Uhr und 
Di, 16-16.35 Uhr
Mädchenchor II (2.-4. Klasse) 
Di, 17-17.45 Uhr 
Jungenchor II (2.-4. Klasse) 
Do, 16-16.45 Uhr

 
Kurrende 
für Jungen und  Mädchen ab 
5. Klasse: 
Do, 17-18 Uhr
Infos: Britta Irler, 
Tel. 57 14 83 16 oder britta.
irler@kirche-in-niendorf.de

Traun wir uns 
den Wolken nach 
Kindermusical zum Einzug ins 
Gelobte Land

Samstag, 21. Juni und 
Sonntag, 22. Juni, jeweils 15 Uhr
Verheißungskirche

Das Musical „Traun wir uns den Wolken 
nach“ handelt von der Wanderung der 
Israeliten durch die Wüste. Ein großes 
Fest zum Jubiläum „30 Jahre Weg durch 
die Wüste“ kann das Volk Israel einiger-
maßen bei Laune halten. Nach Moses 
Tod führt Josua das Volk schließlich vor 
die Mauern der Stadt Jericho, in der die 
Bewohner wie Gefangene gehalten wer-
den.
Kindermusical von Jürgen Kursawa, Christoph Seeger & Klaus Wallrath. 
Solisten und Chöre der Singschule Niendorf
Violine, Klarinette, Posaune und Klavier
Band und Posaunenchorensemble
Gero Vierhuff, Regie und Dramaturgie
Britta Irler, musikalische Leitung
Eintritt frei - Spende erbeten

Mo-Fr 8:00 - 18:00 Uhr

Ihre Kirchen-Hotline ist für Sie da !Ihre Kirchen-Hotline ist für Sie da !

Rufen Sie an! Rufen Sie an! 

040 
30 620 300

ServiceTelefon 
Kirche und Diakonie Hamburg

TRAUN WIR UNS
TRAUN WIR UNS

DEN WOLKEN NACH

Samstag 21. Juni

& Sonntag 22. Juni 2025

jeweils um 15.00 Uhr

Verheissungskirche, Sachsenweg 2

Solisten & Chöre 

der Singschule 

Niendorf

Violine, Klarinette, 

Posaune und Klavier

Band und Posaunen-

chorensemble

Gero Vierhuff 

Regie und Dramaturgie

Britta Irler

musikalische Leitung

EINTRITT 

FREI
Spende erbeten

DEN WOLKEN NACH
DEN WOLKEN NACH

EINTRITT 
KINDER-MUSICAL ZUM EINZUG INS GELOBTE LAND

von Jürgen Kursawa, Christoph Seeger & Klaus Wallrath
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MUSIK                                         ORGEL-JUBILÄUM

Musik 
im Gottesdienst

Kirche am Markt
	10.5.	 Joachim Lobe, Trompete

	17.5.	 Jugendchor VivaVoices

	18.5.	 Misae Kaneko-Schirrmacher, Violine 

	 9.6. 	 ökum. Chor & Posaunenchor

	15.6.	 10 Uhr:  Kammerchor

         		 18 Uhr: Projektchor	

	21.6.	 10 Uhr: JazzAffair

		  13 Uhr: Sven Kagelmann, Saxofon

Verheißungskirche
	 8.6. 	 Liturgischer Chor
	29.6. 	 18 Uhr Ensemble Stefan Patalong

Evensong
Musikalisches Abendgebet
Sonntag, 15. Juni, 18 Uhr 
Werke u.a. von Alice Parker, Rachel 
Portman, John Rutter, Charles Stan-
ford, Astrid Schmidt
Projektchor Niendorf
Britta Irler, Leitung 
Daniel Birkner, Pastor 
Finnegan Schulz, Orgel 

   Ein Abend 
     im Theater 

Gitarrenkonzert 
mit dem Duo Volans 

Kirche am Markt
Freitag, 30. Mai, 18 Uhr
Das Duo Volans, bestehend aus den 
Gitarristen Flavio Banni und Leo Zeijl, 
präsentiert ein buntes Programm rund 
um das Thema Drama. Von Variationen 
über das barocke Thema „La Folía“, über 
Bearbeitungen Hans Werner Henzes 
eigener Opernarien, bis hin zu der be-
rühmten Tonadilla von Joaquín Rodrigo 
verbindet das Duo Volans selten gehör-
te Werke mit Klassikern des Repertoires 
für Gitarrenduo in einem abwechslungs-
reichen Programm.
Eintritt (nur Abendkasse): 10 €/ erm. 7 €

Großes Orgelfest
Freitag, 13. Juni, 18 Uhr 
Martin Schwarz von der Orgelbau-
firma Schuke
Britta Irler, Paul Fasang, Hans-Jürgen 
Wulf, Finnegan Schulz, Orgel
Eintritt frei, Spende erbeten

Chorkonzert
Samstag, 14. Juni, 18 Uhr
Antonín Dvořák (1841-1904),  
Messe in D-Dur
Kantorei Niendorf
Felix Mende, Orgel
Finnegan Schulz, Leitung
Eintritt 10€/erm. 7€ 
Nur Abendkasse

Festgottesdienst
Sonntag, 15. Juni, 10 Uhr 
Mit Bachkantate BWV 169:  
„Gott soll allein mein Herze haben“
Natalie Jurk, Alt
Kammerchor Niendorf
Barockensemble Cannachord
Carsten Balster, Orgel
Finnegan Schulz, Leitung



11

An Pfingsten im Jahr 1995 wurde die Orgel in der Kir-
che am Markt feierlich eingeweiht. Gebaut wurde sie 
von der renommierten Orgelbaufirma Schuke aus Ber-
lin, und wir wollen die Königin der Instrumente an ei-
nem ganzen Wochenende feiern. 
Am Freitagabend wird ein großes Orgelfest das Jubi-
läum eröffnen. Neben vier Organist*innen wird auch 
Martin Schwarz von der Firma Schuke den Abend mit-
gestalten und gemeinsam mit Hans-Jürgen Wulf, dem 
damaligen Kirchenmusiker, über die Entstehungsge-
schichte dieser Orgel sprechen. In einer Pause mit Wein-
ausschank haben Sie selber die Gelegenheit zu einem 
kleinen Austausch. 
Am Samstag lädt die Kantorei ein zu einem Chorkon-
zert, in der die Messe in D-Dur von Antonín Dvořák er-
klingen wird. Diese Messe ist von Dvořák ursprünglich 
für Orgel und Chor vorgesehen (die Orchesterfassung 
entstand erst später) und verbindet in ihrer romanti-
schen Klangsprache die beiden Klangkörper auf ex-
pressive Art und Weise.
Am Sonntag wird im Festgottesdienst die Bachkantate 
BWV 169 „Gott soll allein mein Herze haben“ musiziert 
werden. Das Besondere an dieser Alt-Solo-Kantate ist, 
dass die Orgel als virtuoses Solo-Instrument gleichbe-
rechtigt mit der Alt-Solistin brillieren kann. 
Der "Evensong" - ein musikalisches Abendgebet - aus 
der Tradition der Anglikanischen Kirche mit überwie-
gend britischen Komponistinnen und Komponisten be-
schließt das Festwochenende. 

FESTWOCHENENDE 
ZUM ORGEL-JUBILÄUM

13. - 15. Juni 
Kirche 

am Markt

Fotos: Kay Viehmann
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KIRCHLICHE MINIATUREN

Starke Symbole
Seit einigen Jahren gestaltet Susanne Golinski die Oster-
kerze für die Verheißungskirche und orientiert sich dabei 
an der jeweiligen Jahreslosung. Oftmals war die Umset-
zung schnell klar. So leuchteten bereits Friedenstauben 
oder Herzen vorne am Altar. Das christliche Leitwort für 
2025 ist graphisch allerdings ziemlich herausfordernd: 
„Prüfet alles und behaltet das Gute.“ Doch was ist das 
Gute? Und wie könnte ein Prüfen des Guten sichtbar wer-
den? 
Was wir in diesen Zeiten brauchen, hat mit Liebe zu tun, 
mit Hoffnung und mit Vertrauen. Das ruft nach den klas-

sischen Symbolen: Ein Herz für die Liebe und Freundschaft, die hier geteilt werden, 
ein Anker für die Hoffnung, die das Miteinander und den Zusammenhalt stärkt. Und 
schließlich ein Kreuz für Glaube und Vertrauen, die so vielfältig in der Gemeinde 
lebendig sind. Starke Symbole. Eine starke Osterkerze für dieses Jahr 2025 mit so 
großen Herausforderungen. 
Danke, Susanne!                                                                                                                            mg

Kirchliche Miniaturen (75): 
In dieser Reihe stellen wir Ihnen regelmäßig kleine Kostbarkeiten aus unserer Gemeinde vor. 

Mein Testament hilft in Hamburg 
Menschen in Armut | Kindern und Familien | obdachlosen Menschen

Gutes hinterlassen. Wir unterstützen Sie dabei.
Tel. 040 30620-290 | www.diakonie-testament.de
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NIENDORF TANZT!

Niendorf tanzt 2.0 – 
Seid dabei!  

Sommerfest und Tanzparty 
für alle Generationen

Samstag, 28. Juni
Nachmittags bis Open End 

hinter der Kirche am Markt

Auch 2025 dürfen wir uns wieder auf Niendorfs größte Tanz-
party freuen. Nach der sensationellen Premiere im letzten Jahr 
hat das Orga-Team entschieden: Am Sonnabend, den 28. Juni 
2025 steigt „Niendorf tanzt 2.0“,  das Sommerevent für alle Ge-
nerationen, wieder hinter der Kirche am Markt. 
„So viele Menschen haben gefragt, ob es wieder stattfindet 
– da mussten wir einfach loslegen!“, sagt die Gruppe der Or-
ganisierenden aus unserer Kirchengemeinde. Damit „Niendorf 
tanzt“ erneut ein voller Erfolg wird, setzen sie auf viele helfen-
de Hände.  

Das Programm verspricht beste Stimmung:  
Nachmittags: 	 Kaffee, Waffeln & Familiendisco  
19–21 Uhr: 	 Heiko Stender, Niendorfs Tanzlehrer Nr. 1 
		  von der gleichnamigen Tanzschule, bringt 
		  alle in Bewegung  
21–23 Uhr: 	 „The Village“ mit der legendären 
		  „120 Minuten Party“ –  Tanzen, bis das Party- 
		  zelt bebt!  
Ab 23 Uhr: 	 Tanzen Open End  

Für Erfrischungen und Snacks ist gesorgt. 
Wer helfen möchte, meldet sich unter niendorftanzt@kir-
che-in-niendorf.de – alle Talente sind gefragt: Auf- und Abbau, 
Deko, Verkauf an den Essens- und Getränkeständen, Tech-
niksupport, Betreuung der Helfer*innen…
Details zum Programm werden rechtzeitig auf 
www.kirche-in-niendorf.de oder in unserem Newsletter 
bekannt gegeben. 

Kommt vorbei und tanzt mit!
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GOTTESDIENSTE

Telefon-Andachten: 
Unter 040 / 52 10 57 84 hö-
ren Sie eine ca. 5-minütige, 
wöchentlich wechselnde An- 
dacht aus unserem Pfarr-
team.  

OFFENE 
SONNTAGS-
KIRCHE  

Kirche am Markt
Sonntag, 14-16 Uhr

Kirche am Markt Immanuel-Haus Verheißungskirche

Freitag, 
2. Mai

19 Uhr  Verheißungskirche  
Taizé-Gebet

Sonntag, 
4. Mai

Gottesdienst   
Pastor Birkner NT

Gottesdienst   

Pastorin Zorn    

Samstag, 
10. Mai

14 Uhr  Konfirmation

Pastor Birkner   

Sonntag, 
11. Mai

Gottesdienst   
Pn Andresen NT

Kita-Gottesdienst   
Pastorin Zorn

MITTENDRIN-Gd. 
Pn Gottsmann & Team

Freitag, 
16. Mai

19 Uhr  Verheißungskirche  
Taizé-Gebet

Samstag, 
17. Mai

11 Uhr Konfirmation   

Pastorin Trautmann 
Diakonin von Appen

Sonntag, 
18. Mai

Gottesdienst   
Pastorin Zorn NT

Gottesdienst   
Pastorin Trautmann

Sonntag, 
25. Mai

Gottesdienst 
Pröpstin Botta

Gottesdienst 
Pastor Birkner NT

Himmelfahrt 
Donnerstag, 
29. Mai

11 Uhr   Open-Air-Gottesdienst zu Himmelfahrt
Hundewiese im Niendorfer Gehege 

Pastor Birkner

Spendenkonto der Kirchengemeinde Niendorf
HASPA           BIC:      HASPDEHHXXX             
IBAN:              DE 41 2005 0550 1112 211964    

Wenn nicht anders angegeben, beginnen die Gottesdienste 
in der Kirche am Markt um 10 Uhr und im Immanuel-Haus und 
in der Verheißungskirche um 11 Uhr. 

NT      Predigt für Newsletter  

            und Telefonandacht  

Newsletter-Andachten:  
Wir bieten eine wöchentlich neue Newsletterandacht an, die 
auf unserer Homepage heruntergeladen werden kann. Dort 
kann auch der Newsletter abonniert werden:  
www.kirche-in-niendorf.de 

       Musikalischer Gottesd.

        Abendmahl
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GOTTESDIENSTE IN DEN NIENDORFER KIRCHEN

Kirche am Markt Immanuel-Haus Verheißungskirche

Sonntag, 
1. Juni

Gottesdienst   
Pastorin Gottsmann

Gottesdienst  
Pn Trautmann NT

Freitag, 
6. Juni

19 Uhr   Verheißungskirche  
Taizé-Gebet

Pfingst- 
sonntag, 
8. Juni

Gottesdienst   
Pastor Birkner

MITTENDRIN-Gd.   

Pn Gottsmann NT 
und Team 

Pfingst- 
montag, 
9. Juni

11 Uhr  Ökumenischer Pfingst-Gottesdienst    

Wiese hinter der Kirche am Markt
Ökumenisches Pfarrteam

Sonntag, 
15. Juni

10 Uhr  Zentraler Gottesdienst zum Orgeljubiläum   

Kirche am Markt, Pastorin Zorn, Finnegan Schulz

18 Uhr  Evensong  
Kirche am Markt, Pastor Birkner, Britta Irler 

Freitag, 
20. Juni

19 Uhr   Verheißungskirche  
Taizé-Gebet

Samstag, 
21. Juni

10  und 13 Uhr    
Konfirmation 
Pastorin Andresen 
Diakonin von Appen

Sonntag, 
22. Juni

Gottesdienst   
Pastor Birkner

Gottesdienst   
Pn Trautmann NT

Sonntag, 
29. Juni

18 Uhr Zentraler musikalischer Abendgottesdienst    

Verheißungskirche 
Pastor Patalong und Ensemble

Wärmepumpen · Gasheizungen · Solarthermie · Ölheizungen

Ihr zuverlässiger Partner für Heizungstechnik

Telefon: 040 / 830 06 06 · info@simon-schrader.de · www.simon-schrader.de
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KONFIRMATION

Wir gratulieren 
ganz herzlich!

Aus Gründen des Datenschutzes dürfen wir 
im Internet keine Namen aus dem Bereich 

„Konfirmation“ veröffentlichen.
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KONFIRMATIONSUNTERRICHT

WAS WAS 
GLAUBST GLAUBST 
DENN DENN 
DU?DU?

www.kirche-in-niendorf.de

EINLADUNG ZUR KONFIRMATIONSZEIT

         Anmeldung:
    Wann?  

 ONLINE bis 15. Juni
   Wo?  
      ganz einfach unter:
        www.kirche-in-niendorf.de

      11. und 12. Juni 
      16 bis 18 Uhr

 Immanuel-Haus

Konfer-Kurs-Modelle 
Wenn Du bereits 13 Jahre alt bist und 
2026 konfirmiert werden möchtest, 
kannst Du einen unserer 
m Konfer-Kurse 1-3 auswählen. 
Start der Konferzeit: September 2025.
Kurs 1: wöchentl. mittwochs, 14.30-16 Uhr 
Kurs 2: wöchentl. mittwochs, 17-18.30 Uhr 
Kurs 3: an 6 Samstagen jeweils von 9-20 
Uhr (am 11.10., 6.12., 17.1.2026, 28.3., 
25.4., 6.6.) und Konfifahrt in den Herbst-
ferien (27.-30.10.2025). Guck bitte, ob 
Du an allen genannten Terminen dabei 
sein kannst. Dies ist Voraussetzung, um 
am 13. Juni 2026 konfirmiert zu werden. 

m Klassisches Modell 14-täglich 
Dieses Modell kannst Du auswählen, 
wenn Du 12 Jahre alt bist. Konfer-Kurs 
hast Du ab September 2025 alle 2 Wo-
chen und wirst im Mai 2027 konfir-
miert.
Kurs 4: 14-täglich montags, 17-18.30 Uhr
Kurs 5: 14-täglich dienstags, 17-18.30 Uhr
Kurs 6: 14-täglich donnerstags, 17-18.30 Uhr
  
Wir fahren mit allen Kursen vor der 
Konfirmation ein Wochenende auf 
Konfifahrt. 

Na, neugierig? Melde Dich an! 
Das kannst Du am 11. und 12. Juni von 16 - 18 Uhr 
im Immanuel-Haus, Quedlinburger Weg 100 (Eingang beim Glockenturm).  
Hier lernst Du auch die Unterrichtenden kennen. 
Bitte bringe zur Anmeldung Deine Geburts- und Deine Taufurkunde mit. Wenn 
Du noch nicht getauft bist, feiern wir Deine Taufe im Laufe der Konfirmand*in-
nenzeit. 
Wenn es Dir nicht möglich ist, an einem der beiden Tage für 10 bis 20 Minuten 
vorbeizukommen, melde Dich gerne bei 
Diakonin Maike von Appen:
Maike.vonappen@kirche-in-niendorf.de
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Lüttengottesdienst
Freitag, 13. Juni, 16 Uhr, Immanuel-Haus 
Wir erzählen, singen, basteln und spielen zu einer Ge-
schichte von Jesus. Zum Abschluss gibt es Nudeln mit 
Tomatensoße für alle! Eingeladen sind alle Kinder im 
Alter von 0-5 Jahren und die Eltern oder Großeltern, 
die sie mitbringen. 
Wir freuen uns auf Euch!

Maren Trautmann, Nina Schrader, 
Ute Halberstadt und Anke Zorn

Infos 
über die 
Angebote in der 
Kinder- und 
Jugendarbeit gibt 
Diakonin Maike von Appen unter  
maike.vonappen@
kirche-in-niendorf.de
Büro: Tel. 555 49 646 
Mobil: 0160 967 69 143

Event des Kirchenkreis-
Jugend-Ausschusses: 
Im Waldstück an der Chris-
tuskirche in Pinneberg 
wird es wild und vielleicht 
auch ein wenig ruppig. In-
fos dazu auf 
www.kkja-online.de

captu
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Freitag, 11. Juli, 19 - 24 Uhr 
Gemeindehaus der Kirche am Markt, Saal
Feine Sachen wieder raus und ab in den Saal, tan-
zen tanzen tanzen... Es wäre ja schade, wenn die 
Konfirmationskleidung Dich nicht noch ein zwei-
tes Mal festlich kleiden würde für einen Abend 
unter netten Menschen, mit guter Musik zum 
Tanzen allein, zu zweit oder als Gruppe.  

Taste and Talk
Samstag, 10. Mai, 19 Uhr
Immanuel - Haus
Ein Abend für junge Men-
schen ab 16 Jahre mit 
vielen Impulsen,  Kochen, 
leckerem Essen und Aus-
tausch. 
Themen und Ideen-
schmiede der Gen Z.

Konfi-Ball
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KINDER UND JUGEND

Krabbel-Gottesdienst
Freitag, 16. Mai, Beginn 15.30 Uhr, 
Dauer ca. 25 Minuten 
Kirche am Markt
Eingeladen sind Kinder im Kindergar-
tenalter. Wir singen, spielen, hören Ge-
schichten und wollen gemeinsam mit 
den Kindern entdecken, welch gute 
Kraft vom Glauben ausgeht. 

Plünderung 
des Michels 
Samstag, 12. Juli
KKJA- City Escape
Mehr Infos gibt’s unter: 
kkja-online.de WIR LÖSEN DAS!

- Haushaltsauösungen

- Räumungen 
   gewerblich und privat

- Objektbetreuung

- Renovierungsarbeiten

Ates Objektbetreuung GmbH
Ernst-Mittelbach-Ring 49-55 |22455 Hamburg

0179 / 70 30 849 | 040 / 24183835
www.premium-haushaltsauoesung.de

www.premium-objektbetreuung.de
info@premium-objektbetreuung.de

Haushaltsauflösung | Objektbetreuung | Renovierungsarbeiten

WIR LÖSEN DAS!

- Haushaltsauösungen

- Räumungen 
   gewerblich und privat

- Objektbetreuung

- Renovierungsarbeiten

Ates Objektbetreuung GmbH
Ernst-Mittelbach-Ring 49-55 |22455 Hamburg

0179 / 70 30 849 | 040 / 24183835
www.premium-haushaltsauoesung.de

www.premium-objektbetreuung.de
info@premium-objektbetreuung.de

Haushaltsauflösung | Objektbetreuung | Renovierungsarbeiten

Ihre Ansprechpartnerin: 
Martina Dames
Telefon: 01590 - 148 03 69
hamburg.niendorf@wellcome-online.de
www.wellcome-online.de

Ein Angebot der Ev. Kirchengemeinde Niendorf
www.kirche-in-niendorf.de

Praktische Hilfe 
nach der Geburt

EV.-LUTH. KIRCHENGEMEINDE NIENDORF

FAIR
HANDELN

WERDEN SIE TEIL EINER 
GLOBALEN BEWEGUNG 
FÜR GERECHTEN HANDEL.

ZU FAIREN 
PREISEN. 

BESONDERE PRODUKTE 
AUS DER GANZEN WELT
„

„

Osterstraße 171, 20255 Hamburg Öffnungszeiten Mo. - Fr. 10.00 - 19.00 Uhr Sa. 10.00 - 18.00 Uhr www.weltladen-osterstrasse.de

Neue Adresse:Hellkamp 16
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Stadtausflug

Sonntagsspaziergänge 

Das Kontorhausviertel (UNESCO-Welterbe)
Freitag, 6. Juni
Beim Besuch im Kontorhausviertel machen wir eine 
Zeitreise in eine der spannendsten Epochen Ham-
burgs: Die Kontorhäuser wie Chilehaus, Laeisz-Hof, Af-
rika-Haus, Sprinkenhof und Meßberghof zeugen vom 
Wirtschaftswachstum und zunehmender Bedeutung 
des Handels um 1920.
Treffen 9.15 Uhr U-Bahn Niendorf Markt (Ausgang 
Busbahnhof), Fahrt mit dem HVV. Die Teilnehmer-
zahl ist auf 15 begrenzt. Es besteht anschließend die 
Möglichkeit zu einem gemeinsamen Mittagessen. Die 
Führung kostet 15 €, Anmeldeschluss ist der 22. Mai. 
Anmeldung unter Tel. 55 77 93 77 oder per Mail an 
stadtausfluege@t-online.de.

25. Mai & 22. Juni 14 Uhr, hinter der Kirche am Markt
Einladung, im Niendorfer Gehege mit netten Men-
schen unterwegs zu sein. Infos Kirsten Leischel,  
Tel.  52 678 647

Tibarg-Fest - und wir sind dabei!    
Samstag, 5. Juli, ab 9 Uhr, Tibarg
Gemeinsam mit Wir für Niendorf, der katholischen 
und der Freien Evangelischen Gemeinde sind wir wie 
immer auf der Höhe des Pfluges vor Ort und freuen 
uns auf Begegnungen und Gespräche.
11.30-14.30 Uhr: Malen  
mit Künstler*innen der ALTEN VILLA 
Ab 13 Uhr: Kaffee und Kuchen in der ALTEN VILLA 
Kuchenspenden  gerne ab 12 Uhr abgeben 

#mutig
#stark
#beherzt
Kirchentag in Hannover 
30. April - 4. Mai
Kirchentag ist eine Platt-
form für kritische Debat-
ten, gibt Impulse für ver-
antwortliches Handeln 
und setzt Themen, die be-
wegen. Kirchentag bringt 
Menschen zusammen, die 
sich im Glauben stärken 
und über Fragen der Zeit 
austauschen: Wie können 
wir gemeinsam die Welt 
von morgen gestalten? 
Über 1500 Veranstaltung 
laden Sie ein! 
www.kirchentag.de/

Friedensblasen
Jeden Sonntag, 18 Uhr  
U2 Niendorf Nord, 
Ausgang Thüreystr. 
Seit Beginn des Ukraine-
Krieges blasen Mitglieder 
des Posaunenchores für 
den Frieden. 30 Minuten 
gemeinsames Singen und 
Musizieren im Gedenken 
an die Menschen im Krieg.

* 1 Kor 16, 13 – 14

kirchentag.de Servicenummer: 0661 96648-100 

Gottesdienst auf dem Tibarg-Fest  
Sonntag, 6. Juli, 11 Uhr, Bühne auf dem Tibarg
Herzliche Einladung zum Gottesdienst  auf der 
Tibarg-Bühne mit Ute Andresen und Daniel Birkner. 
Musik: ReJOYce, Ltg. Finnegan Schulz 



21

ERWACHSENE UND FAMILIE

Open-Air-
Himmelfahrts-
gottesdienst
für alle und besonders 
für Menschen mit Hund!
Donnerstag, 29. Mai, 
11 Uhr, Hundewiese 
im Niendorfer Gehege 
Ein Gottesdienst unter 
freiem Himmel mit Ge-
danken über das  Ver-
bundensein - auch zwi-
schen Mensch und Hund.
 

Sybille Consten präsentiert 
ausgewählte Kinofilme. Im 
Anschluss besteht bei einem 
Glas Wein/Wasser die Mög-
lichkeit zum Austausch über 
das Gesehene. Grafik: Alexander / Pixabay

K
in

o

Oikocredit wird 50
Samstag, 10. Mai, 14 Uhr 
Gemeindehaus der  
Kirche am Markt 
Die ökumenische Ent-
wicklungsgenossenschaft 
Oikocredit feiert in die-
sem Jahr ihr 50-jähriges 
Bestehen. Der Oikocredit 
Förderkreis Norddeutsch-
land lädt zur öffentlichen 
Jubiläumsfeier ein. 
Auf dem Programm ste-
hen Mitmach-Stationen 
zur Geschichte und zu ak-
tuellen Projekten sowie 
Kaffee und Kuchen. 
Feiern Sie gerne mit uns!

Gemeindehaus Niend. Marktplatz 3a
Donnerstag, 15. Mai, 18 Uhr
"Treasure - Familie ist ein fremdes Land" 
Eine bewegende Vater-Tochter-Geschichte über die 
Auswirkungen des Holocaust auf nachfolgende Gene-
rationen. Dabei wählt die Regisseurin Julia von Heinz 
(Toni Erdmann) einen überwiegend leichten Ton. Die er-
folgreiche New Yorker Journalistin Ruth beschließt nach 
dem Fall des Eisernen Vorhangs nach Polen zu reisen, 
um sich mit der Vergangenheit ihrer jüdischen Familie 
auseinanderzusetzten. Sie will auf Spurensuche gehen 
und überredet ihren Vater, der sich eigentlich weigert, 
sie aber aus einem Beschützerinstinkt heraus begleitet.

Auf dem Roten Sofa
Gottesdienst am 22 Juni, 10 Uhr, Kirche am Markt
„Damit Kindern das Leben 
gelingt“ ist das Motto der 
Ehlerding-Stiftung, die hier 
in Niendorf ihre Heimat 
hat. Im Mittelpunkt der 
Stiftungsarbeit stehen die 
wunderbaren sogenannten 
„mitKids-Patenschaften“: 
Ehrenamtliche Pat*innen 
begleiten Kinder aus belas-
teten Familien.
Wie das alles begonnen hat, wie die Patenschaften 
funktionieren und was die Stiftung sonst noch alles 
anbietet, lernen wir kennen in einem Gottesdienst auf 
dem Roten Sofa, bei dem wir unsere Gäste befragen 
werden. Auch ein mitKids-Patenkind wird mit ihrer Pa-
tin dabei sein. 
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ERWACHSENE UND FAMILIE

Einfach 
mal reden
31. Mai,  28. Juni,  11-13 Uhr, 
Tibarg bei Hausnr. 21
Zum Zuhören und „ein-
fach mal reden“ sind wir im 
ökumenischen Team aus 
Niendorf auf dem Tibarg 
unterm Schirm präsent. 

Man(n) kocht
Freitag, 23. Mai, 18 Uhr, 
Immanuel-Haus
Essen  und Gedanken tei-
len.  Anmeldung Daniel Bir-
kner,Tel. 58 91 51 55 

DeathCafé 
Tacos, Tee und Tod
Mi, 28. Mai, 19 Uhr
The Village, Tibarg 21
Gespräche über Sterben 
und Tod und darüber, was 
das Ende eines  
Lebens für uns 
bedeutet. An-
meldung: 
M. Gottsmann, 
Tel. 320 91 868  

Walk and Talk
3. Samstag im Monat: 
17. Mai, 21. Juni,
11-12.30 Uhr, vor der 
Kirche am Markt
Spaziergänge für Trau-
ernde.  Ohne Anmeldung.   

Freie Selbsthilfegruppe 
Niendorf Nord
für Alkohol- und 
Medikamentenabhängige
Donnerstag, 19 -21 Uhr 
Immanuel-Haus

Regelmäßige Veranstaltungen 

           Immanuel-Haus
Frauengruppe
Dienstag, 14-täglich, 
15 Uhr

  Gemeindehaus 
  Sachsenweg 2

Töpfergruppe
Di, 14-17 Uhr, 14-täglich
Anmeldung: Kathrin Wendt, 
0157/ 30 63 51 54
Do, 15-18 Uhr, 14-täglich  
Anmeldung: 57 14 830
FrauenGymnastik
Bewegen und Atmen
Mittwoch, 17-18.15 Uhr
50 €/ Quartal 
Anmeldung: Nada Gläser, 
606 710 23 
Bibel im Gespräch
Dienstag, 6. und 20. Mai, 
3. und 17. Juni, 18.30 Uhr
Maren Gottsmann, 
Tel. 040/ 320 91 868

      ALTE VILLA 
Alle Veranstaltungen sind 
kostenlos und für alle of-
fen, die Interesse haben. 
Hest dat all hört?
Klönstuv. Jümmers Maand-
ags, Klock 14 bit 16 mit Kaf-
fe, Tee un lütt Stück Koken. 
Wi snackt platt, sitt toso-
men un mookt uns ne gode 
Tiet. Hartlich willkomen! 

Café Mittenmang 
Di+Mi 15-18 Uhr, Sa 15-19 Uhr
mit Kinderbetreuung
Kunst-Workshops 
Di 10-11:45/11:45-13.30/ 18-
19.30 Uhr (für Frauen)
Di 15-17 Uhr & Mi 16-18 Uhr 
(Kinder und Jugendliche)
Di 17:30-19 Uhr (Jugendli-
che/ junge Erw.)
Die Kunstangebote finden 
im The Village statt.
info@thevillagehamburg.de
Schneider*innenwerkstatt 
Mi  10-13 und 14-17 Uhr 
Frauencafé 
mit Beratung, Deutsch u.  
Kinderbetreuung
Mi  10-12 Uhr 
Strick- & Häkelcafé 
Do 14-17 Uhr: Gemeinsames 
Stricken und Häkeln für An-
fänger*innen und Fortge-
schrittene

ALTE VILLA
Garstedter Weg 9
Infos: Fabian Waibel
Tel. 01520 / 534 25 95 
info@wirfuerniendorf.de

!

Anonyme Alkoholiker
Donnerstag, 
19.45-21.45 Uhr 
Kleiner Gemeindesaal 
der Kirche am Markt

Selbsthilfegruppen
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Billard-Treff
Freitag, 23. Mai, 19-22 Uhr 
Keller des Gemeindehauses 
Sachsenweg 2
Jede*r ist willkommen! Anmeldung und 
Rückfragen zu Terminen bitte bei  
Ute Baumann, 0179/ 52 19 460.

3

Café für Trauernde
1. Samstag im Monat: 3. Mai, 7. Juni, 
10-12 Uhr, ALTE VILLA, Garstedter Weg 9 
In der Trauer nicht alleine bleiben. Sie 
sind herzlich willkommen. Ohne Anmel-
dung. Ein monatlicher Newsletter „Trau-
ern und Leben“ kann Ihnen per E-Mail 
oder postalisch zugesandt werden.  
maren.gottsmann@kirche-in-niendorf.de

Maren Gottsmann, 
Insa Mingers, Katja Wilhelm

Der Friedhof Niendorf 
öffnet seine Tore
Samstag, 24. Mai, ab 11 Uhr, 
Friedhof Niendorf 
Alle Bürger*innen, Interessierte und An-
gehörige sind eingeladen, einen Blick 
hinter die Kulissen zu werfen und sich 
über Themen rund um den Friedhof zu 
informieren. Ob Bestattungsvorsorge, 
Grabgestaltung oder Grabpflege: Für 
Ihre Fragen stehen die Mitarbeiter*in-
nen und lokale Unternehmen als An-
sprechpartner*innen bereit. Herzlich 
willkommen.

Stadtradeln 2025
13. Juni – 3. Juli 
Auch dieses Jahr wollen wir als Team für 
Hamburg Kilometer sammeln.
Jeder Kilometer zählt, egal wo gefah-
ren wird, wenn Ihr in Hamburg wohnt, 
arbeitet, studiert oder einem Verein an-
gehört.
Also liebe Alltags- Urlaubs- Sport-Rad-
fahrende: Anmeldung unter www.stadt-
radeln.de/hamburg und dem Team „ Wir 
RADELN für Niendorf“ beitreten.
Stephan Schütt

Führung durch das 
Niendorfer Gehege
Samstag, 21. Juni, 15 – 17 Uhr
Treffpunkt Waldcafé Corell
Was bedeuten Klimawandel und Arten-
sterben für den Wald? Wie sieht der 
Wald der Zukunft aus? Kann man kli-
mastabile Wälder bauen? Was passiert, 
wenn man die Natur machen lässt? Die-
sen und anderen  Fragen werden wir auf 
unserer Tour nachgehen.
Anmeldung bis 15.6.: Tel. 040 558 220-217
frauenwerk@kirchenkreis-hhsh.de	

 NABU, Dr. Michaela Will vom  Ev. Luth. 
Frauenwerk HH-West/Südholstein, 

Maren Gottsmann
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Modernste Technik 
für |hre Ohren!

Alle Filialen unter www.zacho.de

Vereinbaren Sie Ihren Termin: Rufen Sie 
uns an – oder nutzen Sie unseren Online- 

Terminplaner, unter termin.zacho.de

Sie finden uns 8 x in  
Hamburg und Umgebung.  
Auch in Ihrer Nähe:

JETZT 
1 4  T A G E 

KOSTENFREI 
Z U H A U S E

TESTEN!

Fachinstitut Hörgeräte Zacho GmbH & Co. KG | Am Rathausplatz 17 | 25462 Rellingen

Modernste Technik 
für |hre Ohren!

Besuchen Sie uns und erleben Sie aktuellste 
Im-Ohr-Hörgeräte – wie das Signia Silk

Niendorf-Markt
Zum Markt 1 | 040- 54 800 930

Niendorf-Nord
Rudolf-Klug-Weg 7-9 | 040- 780 122 00

Mittagstisch
Montag, 5. Mai,  2. Juni, 12.30 Uhr, Immanuel-Haus
Leckeres Mittagessen von der Hamburger Küche, 
pro Portion 8 €.
Melden Sie sich bitte jeweils bis zum vorhergehenden 
Donnerstag an im Gemeindebüro, Maren Rittscher, Tel. 
551 22 82 oder bei Claudia Rohn, Tel. 0176 43 82 97 83.

Haben Sie  Interesse  an unseren Veranstal-
tungen für ältere Erwachsene? Rufen Sie 
gern Frau Leischel an. Tel. 52 678 647

COMPUTERTREFF
Bei Beratungsbedarf zu Ihrem Computer, Tablet oder 
Handy erbitten wir eine E-Mail mit Ihrer Telefonnummer, 
Zeitfenster für einen Rückruf und kurzer Problembe-
schreibung an: computer-treff@kirche-in-niendorf.de  
Sie können Ihr Anliegen und Ihre Telefonnummer auch 
auf den Anrufbeantworter sprechen:  Tel. 556 213 77. 
Ein Teammitglied wird dann zurückrufen und mit Ihnen 
einen Termin im Immanuel-Haus vereinbaren. 

GESELLSCHAFTS-
SPIELE
Spielegruppe Markt
Rummycub, Mensch-
ärgere-Dich-nicht u.ä. 
Dienstag, 14-16 Uhr
Gemeindehaus 
Kirche am Markt
Rommé
Dienstag, 14-16 Uhr, 
14-tägl., Gemeindehaus 
Kirche am Markt
Skattreff
Montag, 15.15-18 Uhr, 
Immanuel-Haus

Unsere offene Senior*innenarbeit wird unterstützt mit 
finanziellen Mitteln des Bezirks Eimsbüttel.
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ÄLTERE ERWACHSENE

BEWEGUNG
Gymnastik: 
Mach mit, bleib fit
Kurs 1: Montag, 9.30 Uhr
Kurs 2: Montag, 10.30 Uhr
Gemeindehaus 
der Kirche am Markt
Info und Anmeldung: 
Kirsten Leischel, Tel. 52 678 647 
Tai Chi/ Fortgeschrittene
Kurs 1: Donnerstag, 10-11 Uhr
Gemeindehaus der Kirche am Markt
Kurs 2: Freitag, 10-11 Uhr , 
Immanuel-Haus
Fahrradtouren 
Montag, Abfahrt: 10 Uhr 
vor der Kirche am Markt. 
Info: Kirsten Leischel, Tel. 52 678 647

BILDUNG UND HOBBY
Lesekreis
Kreis 1: Donnerstag, 16-19 Uhr
Gem.haus Niendorf Markt (monatlich)
Info: Ulrike Job, Tel.: 533 098 96 
Kreis 2: Dienstag, 19.30 Uhr
Immanuel-Haus (monatlich)
Info: Maren Rittscher, Tel. 551 22 82 
Ginkgo-Gruppe / Gedächtnis
Dienstag, 15-17 Uhr, 14-tägl.  
Immanuel-Haus
Info: Gisela Peter, Tel. 559 21 55
Gedächtnistraining
Montag, 15-17 Uhr, 14-tägl. 
Gemeindehaus Niendorf Markt
Info und Anmeldung:  
Anna Maria Oehme, Tel. 560 10 83
Englisch Fortgeschrittene
(derzeit keine freien Plätze) 
Freitag, 10-11.30 Uhr
Gemeindehaus Niendorf Markt
Info: Martina Queck, Tel. 551 85 53
Stricken für Obdachlose
Dienstag, 15-17 Uhr (monatlich)
Immanuel-Haus
Info: Maren Rittscher, Tel. 551 22 82
Volkslieder singen
Montag, 16-17 Uhr, 14-täglich 
Immanuel-Haus 
Info: Frauke Schümann, Tel. 552 16 50 

 VISUELLE KOMMUNIKATION
 BILDLÖSUNGEN FÜR 

  MESSE, EVENTS, INTERIOR
 GROSSFORMATDRUCK

 LEITSYSTEME
 WERBETECHNIK

 MONTAGEN

LUEZIDIGITAL MEDIENPRODUKTION 
IM MEDIENZENTRUM HAMBURG

RONDENBARG 8 · 22525 HAMBURG
TEL.: 040 - 23 51 28-0 · WWW.LUEZIDIGITAL.DE
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FAMILIENNACHRICHTEN

Wir denken an Menschen...

Im präsent werden regelmäßig Amtshandlungen (Taufen, Trauungen, Bestattungen) und Jubiläen 
von Gemeindegliedern veröffentlicht. Wenn Sie nicht möchten, dass Daten, die Ihre Person betref-
fen, bekanntgegeben werden, können Sie der Veröffentlichung allgemein oder im Einzelfall wider-
sprechen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss am 28.05.2025 vorliegen. 

                                  GmbH
Kieler Straße 611    22525 Hamburg     kontakt@ottomusfeldt.de  

www.ottomusfeldt.de

Rund um die Uhr für Sie da:
(040) 570 96 28

ERFAHRUNG  AUS  TRADITION

Aus Gründen des Datenschutzes dürfen wir 
im Internet keine Namen aus dem Bereich 

„Familiennachrichten“ veröffentlichen.
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Haus der Kirche

Max-Zelck-Str. 1, 22459 Hamburg www.kirchenkreis-hhsh.de

Pröpstin Anja Botta Tel. 55 82 20 208 Fax 55 82 20 820

Diakonisches Werk Niendorf Tel. 55 82 20 130 Fax 55 82 20 811

www.kirche-in-niendorf.de

Pastor*innen

Ute Andresen 52 63 01 08

Daniel Birkner   58 91 51 55

Maren Gottsmann 32 09 18 68

Maren Trautmann 18 07 38 21

Anke Zorn 551 12 33 

Ältere Erwachsene

Kirsten Leischel          52 67 86 47

Jugend

Maike von Appen 55 54 96 46

Pfadfinder*innen

info@johannes-bugenhagen.de  
www.johannes-bugenhagen.de

Küster

Michael Klein            58 11 71

Friedhof

Promenadenstraße 8,  22453 Hamburg

Telefon 58 38 34             Fax 58 09 08

E-Mail friedhof@kirche-in-niendorf.de

Öffnungs-
zeiten Mo-Fr 8-12 Uhr,  Mo + Do 13-16 Uhr

Kindergärten

Kirche am Markt 58 46 75

Verheißungskirche  69 60 87 81

Immanuel-Haus 
Iwona Rogasch 
Martina Reinecke

552 16 60
55 54 92 96

       Kirche am Markt

Niendorfer Marktplatz 3 a, 22459 Hamburg

kirche-am-markt@kirche-in-niendorf.de
Büro             Heidi Wellhöfer

Telefon 58 11 71          Fax  589 27 32

Öff-
nungs-
zeiten

Mo., Fr.  10 - 12 Uhr

Mo. 14 - 17.30 Uhr

       Verheißungskirche

Sachsenweg 2,  22455 Hamburg

verheissung@kirche-in-niendorf.de

Büro             Susanne Golinski

Telefon 57 14 83-0      Fax  57 14 83 11

Öff-
nungs-
zeiten

Mo., Mi.  9 - 12 Uhr

Mi. 15 - 17 Uhr

Do. 11 -13 Uhr

       Immanuel-Haus

Quedlinburger Weg 100, 22455 Hamburg

immanuel-haus@kirche-in-niendorf.de

Büro             Maren Rittscher

Telefon 551 22 82          Fax  551 22 90

Öffnungs-
zeiten

Di. 

10 - 13 Uhr

 Mi.         9 - 12 Uhr

Do.     11 - 13 Uhr

Kirchenmusik

Britta Irler 57 14 83 16

Finnegan Schulz 58 91 64 95

Evangel. Familienbildung

Stapelstraße 8 a,    22529 HH 226 229 770

KONTAKTE

        ALTE SCHULE

Fabian Waibel                          01520 53 42 595
info@wirfuerniendorf.de

Flüchtlingsarbeit

Nina Schrader 
fluechtlingsarbeit@kirche-in-niendorf.de

!

Die hauptamtlichen Mitarbeiter*innen der 
Gemeinde erreichen Sie in der Regel unter 
"Vorname.Nachname"@kirche-in-niendorf.de



Kinderbasteln 

Kinderdiscos
Kinderkinos

Kinder-
Übernachtung 

 6-12 Jahre: 

Jugendreise
Ballum auf Ameland, Niederlande

13-17 Jahre - 25.08.-02.09.

Wach nach 8
in der Osternacht

ab 13 Jahre: 

Jugendchor 
VivaVoices

 14-24 Jahre: 

Mittendrin
Gottesdienste

Vorschule bis 7. Klasse:

5 Vormittage in der 
ersten Herbstferienwoche

Kinderstadt 
5-12 Jahre: 

Laternenfest

Für alle
Kinder:

 Jugendtreffs
 Filmeabende

ab 12 Jahre: 

Spieleabende

 Events für
Konfirmand*innen

Singschule
Niendorf 

Jugendgottesdienste

Krabbel- &
Lüttengottesdienste

Angebote 
für Kinder

musikalische
Angebote

Unsere Angebote für 
Kinder und Jugendliche

in 2025

Angebote 
für Jugendliche

Alle Links 
auf einem Blick: Für mehr Informationen,  

Termine oder Anmeldungen 
könnt ihr gern auf unserer

Internetseite und Instagram 
vorbei schauen oder ihr fragt

direkt bei unseren
Hauptamtlichen nach.

Unsere Hauptamtlichen:

Diakonin Maike von Appen &
Pastorin Ute Andresen  

Kontakt: 
maike.vonappen@kirche-in-niendorf.de 

ute.andresen@kirche-in-niendorf.de

Hier kannst du uns
etwas Gutes tun:

Leitung: Britta Irler
britta.irler@kirche-in-niendorf.de

Gottes-
dienste

Wir freuen uns auf die 
gemeinsame Zeit!

Eure Teamer*innen der
ev. Jugend Niendorf


